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Antrag 

der Fraktion der SPD 


Änderung der Approbationsordnung für Ärzte 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, eine Änderung der 
Approbationsordnung für Ärzte vorzunehmen, um sicherzustel- 
len, daß bei der ärztlichen Ausbildung arbeits- und sozialmedizi- 
nische Kenntnisse einen größeren Stellenwert erhalten und in die 
Prüfungsordnungen aufgenommen werden. Darüber hinaus hat 
sie gemeinsam mit den Ländern darauf hinzuwirken, daß die Lan- 
desärztekammern die Fortbildung von Ärztinnen bzw. Ärzten 
über arbeitsschutzrechtliche Erkenntnisse weiter ausbauen. 

Bonn, den 11. März 1992 

Hans-Ulrich Klose und Fraktion 


Begründung 

Die Arbeitsmedizin spielt sowohl bei der gesundheitlichen Prä- 
vention, der Rehabilitation und der rentenrechtlichen Beurteilung 
eine immer größere Rolle. Darüber hinaus verlangen die EG- 
SozialrichÜinien einen weiteren Ausbau des Arbeitsschutzes. Die- 
ser qualitativ und quantitativ höheren Anforderung an genügend 
ausgebüdeten Arbeits- und Sozialmedizinerinnen bzw. -medizi- 
nern wird die jetzige Approbationsordnung für Ärzte nicht ausrei- 
chend gerecht. 
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